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Monatsbericht der Herzog August Bibliothek Wolfenbüttel 

 

August 2007 

 
BESONDERE NACHRICHTEN 

Am 25. August präsentierte Helwig Schmidt-Glintzer gemeinsam mit Ulrich Johannes 
Schneider (UB Leipzig) und Gregor Horstkemper (Bayerische Staatsbibliothek) im Rahmen 
der Tagung Wikipedia und Geisteswissenschaften im Dialog in der Mainzer Akademie der 
Wissenschaften das Internetportal www.zedler-lexikon.de . Von nun an kann das größte Lexikon 
des 18. Jahrhunderts, das von Johann Heinrich Zedler verlegte Universal-Lexicon, online auch 
nach verschiedenen Sachgebieten durchsucht werden. Das zweijährige Kooperationsprojekt 
zwischen Herzog August Bibliothek und Bayerischer Staatsbibliothek war von der DFG 
finanziert worden und konnte jetzt abgeschlossen werden.  

In der Reihe Politik im Gespräch begrüßte Helwig Schmidt-Glintzer am 28. August den SPD-
Landesvorsitzenden und Ministerpräsidenten des Landes Brandenburg Matthias Platzeck in der 
Augusteerhalle der Bibliotheca Augusta. Der Bundesumweltminister Sigmar Gabriel hatte ihn 
eingeladen, über Die Zukunft des Sozialstaates zu sprechen.  

 
VORTRÄGE VON MITARBEITERN UND STIPENDIATEN 

SOWIE VERANSTALTUNGEN AN DER BIBLIOTHEK  
Im Stipendiatenkolloquium am 6. August sprach Benjamin Marschke (Arcata, z.Zt. 
Wolfenbüttel) über das Thema Eine Hofgesellschaft ohne Hof: Macht, Kommunikation und Repräsentation 
in Preussen unter Friedrich Wilhelm I.  
 
Über Politische Rituale in der spanischen Welt der Frühen Neuzeit sprach im Rahmen des 
Stipendiatenkolloquiums Iris Gareis (Frankfurt/Main, z.Zt. Wolfenbüttel) am 20. August  
im Saal des Anna-Vorwerk-Hauses. 
 
Am 16. August hielt Christian Heitzmann in der UB Leipzig einen Vortrag über Terra incognita – 
Unbekanntes in alten Karten. An Beispielen aus den Beständen der Herzog August Bibliothek 
erläuterte er die Darstellung unbekannter Länder auf Karten des Mittelalters und der Frühen 
Neuzeit. Der Vortrag fand im Rahmen der Leipziger Ausstellung Weltentdecker – Weltbeschreiber 
statt.  
 
Am 23. August berichteten im Rahmen eines Werkstattgesprächs Jens Bruning, Julia Hauser 
und Timo Steyer über das vom Niedersächsischen Vorab der VolkswagenStiftung finanzierte 
Projekt Wissensproduktion an der Universität Helmstedt: Die Entwicklung der philosophischen Fakultät 
1576-1810.  
 
Am Abend des 23. August feierten die Gesellschaft der Freunde der Herzog August Bibliothek 
e.V. und die Stipendiaten und Gäste der Bibliothek im Anna-Vorwerk-Haus und ein wenig auch 
im Garten ihr Sommerfest.  
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Am 24. sprach Klaus Conermann auf dem 1. Köthener Sprachtag aus Anlass des 390. 
Gründungstages der Fruchtbringenden Gesellschaft zum Thema Sprachkritik und Sprachgeschmack 
in der Fruchtbringenden Gesellschaft.  
 
Harald Bollbuck hielt am selben Tag und Ort den Vortrag Martin Opitz' Weg in die Fruchtbringende 
Gesellschaft.  

VERÖFFENTLICHUNGEN 
Ulrike Gleixner: Religion, Geschlecht und Unterordnung. Möglichkeiten einer connected history zwischen 
Christentum, Judentum und Islam, in: Historische Anthropologie 15 (2007) S. 244-258.  
 
Von Iris Gareis (Frankfurt a.M., z.Zt. Wolfenbüttel) erschienen zwei Lexikonartikel zu den 
Begriffen Haar und Initiation in der Enzyklopädie der Neuzeit, Bd. 5, Stuttgart/Weimar 2007.  
 

AUSSTELLUNGEN 
Am 24. August wurde die Ausstellung JA UND NEIN Gerlinde Creutzburg – Buchobjekte und 
Malerbücher eröffnet. Anstelle der erkrankten Inger Christensen lasen Gerlinde und Johanna 
Creutzburg Gedichte der Schriftstellerin. Kathrin Schmidt, Berlin, las eigene Gedichte und im 
anschließenden Konzert spielten Alisa Bock, Violoncello, und Felix Kroll, Akkordeon, vom 
Ensemble Experimente Berlin Stücke von Sidney Corbett, Toshio Hosokawa und Richard 
Romiti.  
 

BESONDERE ERWERBUNGEN ODER GESCHENKE 

Wolfgang Tiessen, Verleger von Künstlerbüchern (Edition Tiessen), hat der Bibliothek sein 
Archiv zur Produktion der Bücher aus der Edition Tiessen übergeben. 

Karl Stackmann (Göttingen) hat der Bibliothek seine bearbeiteten Materialien zum Projekt 
Flugschriften der Herzog August Bibliothek aus dem 16. Jahrhundert überlassen. 

BESUCHER 
Am 14. August besuchte Ilona Hesse-Ruckriegel, Buntpapiermacherin und 
Buntpapierhistorikerin aus Leipzig die Herzog August Bibliothek. 
  

DIE HERZOG AUGUST BIBLIOTHEK IN DEN MEDIEN 
Am 2. August führte Radio Funkwerk Erfurt ein Interview mit dem Projektleiter Klaus 
Conermann zum Thema Fruchtbringende Gesellschaft. 
 
Auf NDR 1 lief am 27. August ein Inteview mit dem Leiter des Projekts Wissensproduktion an der 
Universität Helmstedt: Die Entwicklung der philosophischen Fakultät 1576-1810 Jens Bruning.   
 
Volker Breidecker schrieb in der Süddeutschen Zeitung über das in Mainz vorgestellte, 
abgeschlossene Zedler-Projekt: Der Wildwuchs bringt seinen eigenen Kanon hervor. Eine Mainzer Tagung 
untersucht das Verhältnis von Wikipedia und Geisteswissenschaften. SZ, 28.8.2007, Seite 12.  
 

*** 
 

AUSBLICK IN DEN SEPTEMBER 

Vom 1. bis 9. September können auf dem Gelände der Bundesforschungsanstalt für 
Landwirtschaft (FAL) (Irr-)Wege der Forschung in einem 2 ha großen Maisfeld erkundet werden. 
Zehn Forschungseinrichtungen aus der ForschungRegion Braunschweig zeigen darin die 
Forschungswege von 17 Forschungsprojekten. Die Herzog August Bibliothek thematisiert die 
unterschiedlichen Deutungen der Naturwissenschaftler Carl von Linné und George de Buffon.  
Eröffnung ist am Samstag, dem 1. September um 10 Uhr. Adresse: FAL, Bundesallee 50, 38116 
Braunschweig.  
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Am 2. September eröffnet in der unteren Schatzkammer die Ausstellung Einbände aus fünf 
Jahrhunderten – ein Querschnitt aus den Sammlungen der Herzog August Bibliothek. Sie wird bis 21. 
Oktober zu sehen sein.  
 
Am Dienstag, dem 4. September, liest um 20.00 Uhr, in der Augusteerhalle der Bibliotheca 
Augusta, Elke Heidenreich aus dem Buch Frauen, die lesen, sind gefährlich und eigene „komische!“ 
Geschichten.  
 
Vom 6. bis 8. September findet das Arbeitsgespräch Bibliotheken und ihre Nutzer: Der Zugang zu 
Buchbeständen 1650-1850 im Bibelsaal der Bibliotheca Augusta statt. Die Leitung haben Gerhard 
F. Strasser, Landshut/München, und Thomas Stäcker. Das Programm finden Sie hier.  
 
Am Freitag, dem 14. September, 20.00 Uhr, findet ein Konzert der Dauer-Gedächtnis-Stiftung  
statt. In der Augusteerhalle der Bibliotheca Augusta spielen Julie Rosner, Klavier, und Philipp 
Weihrauch, Violoncello, Werke von Johann Sebastian Bach, Ludwig van Beethoven (1770 - 
1827) und Robert Schumann (1810 - 1856).  
 
 

***     www.hab.de      *** 


